
Einleitung.
F. welches sind die Erkenntnisse, welche dcM

Menschen am nöthigsten sind?

A. auptsachlich drey. i) Die Erkenntniß
ferner selbst. 2) Dre Erkenntniß Got¬

tes , in so weit er ihn, als seinen Schöpfer, ken,
net; und 3) dre Erkenntniß der Creaturen, wel-
che mit dem Menschen, vermöge des Plans der
Schöpfung in Verbindung stehen.

F. wie kann der Mensch sich selbst kennen

A. Dieses geschiehet: 1) indem er den Baü
seines Körpers betrachtet; 2) wenn er durch die¬
se Betrachtung zu fernem Ursprünge hinauf stei¬
get; z) indem er untersuchet, zu welchem En¬
de er in der Welt ist; und 4) weiches sein
Schicksal seyn wird, wenn er aufhören wird,
allhrer zu seyn.

F. Auf was ßt Art erbebt sich der Me»,sch

A. Theils durch das natürliche Licht, theils
durchs flerßige Lesen der Herligen Bücher, in
welchen sich Gott geoffenbaret hat.

lernen?

zur Erkenntniß Gortes?
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